
  Protokoll zur Sitzung am 20.03.2019 

Treffen mit der Interessengemeinschaft Reiten Handewitt am 20.03.2019 um 

16:00 in der Gemeindeverwaltung 

Anwesend:  Jan Philip Schütze (Vorsitzender Finanz- und Wirtschaftsausschuss), 

Svenja Gerhardts, Christiane Dreesen (IGRH-Protokoll), Peter Lang (IGRH) 

Jan Philip Schütze eröffnet die 1. Sitzung des Jahres 2019 und begrüßt die 

Anwesenden. Er verweist auf die Probleme bei der Erstellung des diesjährigen 

Gemeindehaushalts und auf mehrere Krankheitsfälle in der 

Gemeindeverwaltung. Daher war wenig Zeit für Aktivitäten, um das 

Reitwegenetz weiter zu entwickeln. 

Die Präsentation des Reitwegenetzes durch Christiane Dreesen und Petra Tonat 

im Dezember im Finanz- und Wirtschaftsausschuss wurde insgesamt positiv 

aufgenommen. Um das Interesse der Ausschussmitglieder daran weiter zu 

fördern, wird eine Begehung vor Ort mit den Ausschussmitgliedern 

wahrscheinlich im Mai 2019 geplant. 

Bezüglich der Parkplatzplanung im Stiftungsland hat Jan Philip Schütze bereits 

Kontakt zu Gerd Kämmer von BundeWischen und Paul Trumpf von der Stiftung 

Naturschutz aufgenommen. Peter Lang betont nochmal die Wichtigkeit eines 

Pferdehängerparkplatzes am Stiftungsland insbesondere auch für die 

Jarplunder. Vorgeschlagen wird dafür der Platz an der Schranke zur alten 

Panzerstrecke in Gottrupel. 

Geplant ist auch die Kontaktaufnahme zum Wanderverein Großenwiehe. Es gibt 

Überlegungen, Teile des Rundreitweges etwas zu befestigen, um diesen auch 

für Wanderer nutzbarer zu machen. 

Es gab einige Beschwerden über die Rücksichtslosigkeit einiger ReiterInnen 

(vollgeäppelte Wege, Reiter, die sich beim Klärwerk nicht an den Weg halten, 

Rücksichtslosigkeit gegenüber Spaziergängern. Dazu wird ein dreistufiges 

Vorgehen beschlossen: 

1. Artikel dazu im Gemeindeblatt, auf der IGRH-Webseite und im Emailverteiler 

2. Schilder mit den Verhaltensregeln entlang des Reitweges 

3. Androhung ernsterer Konsequenzen 



Da wir als Gemeinde Landessieger „Pferdefreundliche Gemeinde S-H“ der 

letzten 4 Jahre geworden sind, werden wir als Gemeinde Handewitt mit 4 

Personen am 15.6. zu den Deutschen Meisterschaften der FN nach Balve reisen, 

wo wir entsprechend geehrt werden. 

Bezüglich der Eichentafel „Pferdefreundliche Gemeinde 2018“ beschließt die 

Arbeitsgruppe, diese in einem entsprechenden Rahmen ( auf einem Findling 

oder einer schmiedeeisernen Tafel montiert) vor der Gemeindeverwaltung 

aufzustellen. 

Um bei den weiteren Planungen des Reitwegenetzes voran zu kommen, wird 

beschlossen, sich monatlich zu treffen. Als Vertreter des AG-Vorsitzenden Jan 

Philip Schütze, wenn dieser verhindert ist,  wird Gerhard Beirer in Abwesenheit 

vorgeschlagen. 

Bezüglich des jetzigen Reitrundweges gibt es z.Zt. 2 Problembereiche: 

1. Am Alten Kirchenweg, wo das Gewerbegebiet erweitert wird 

2. Die Wegeführung beim Baugebiet hinter dem Kelo Markt 

Für beide Bereiche wurde bereits seitens der Arbeitsgruppe eine neue 

Wegeführung als Ersatz für den jetzigen Reitweg geplant. Jan Philip Schütze und 

Svenja Gerhardts kümmern sich darum, dass die Umsetzung dieser Planung und 

damit eine Verlegung des Reitweges auch erfolgt.  

Der nächste Schritt des Reitwegeausbaus wird die Wegeführung Richtung 

Jarplund-Weding sein. Eine Begehung dazu ist im Frühjahr 2018 noch in der 

alten Besetzung der Arbeitsgruppe erfolgt. Von 2 Landwirten müssen Flächen 

gepachtet werden. Dies wäre die kostengünstigste Variante der Wegeführung, 

da viele vorhandene Wege genutzt werden können und keine aufwändigen 

Entwässerungsmaßnahmen erforderlich sind.  

Für die Nächste Sitzung stehen folgende Themen an: 

1. Wegeplanung Richtung Jarplund-Weding: Peter Lang wird die verschiedenen 

Möglichkeiten der Wegeführung vorstellen und erläutern. Es erfolgen konkrete 

Planungen der weiteren Schritte zur Realisierung dieser Strecke. 

2. Planung der Reitwegebegehung im Mai mit dem Finanzausschuss 

3. Überlegungen möglicher Wegebefestigung für Spaziergänger 



4. Reitwegenetz B-Plan 45 (Neues Wohngebiet) und Planung am Alten 

Kirchenweg 

5. Parkplatzsituation Stiftungsland, weitere Schritte 

Der nächste Sitzungstermin steht noch nicht fest, soll aber noch im April sein. 


